
Zahlt die Gemeinde
Schulkindern die Busfahrkarte?

Beleuchtung am Radweg zwischen
Argestorf und Wennigsen könnte langwierig und teuer werden

Argestorf/Wennigsen. Um
den Schulweg von Argestorf
nach Wennigsen sicherer zu ma-
chen, fordern Eltern eine Be-
leuchtung für den an der Landes-
straße verlaufenden Radweg.
Eine entsprechende Petition
durchläuft aktuell die politischen
Gremien. Allerdings kommt jetzt
eine Alternative in Betracht, die
sich viel schneller und günstiger
umsetzen ließe: Auf Wunsch der
Politik prüft die Verwaltung die
Kosten, allen betroffenen Kindern
eine Monatskarte für den Bus zu
bezahlen. AuchHoltenser Kinder,
die in Bredenbeck zur Schule ge-
hen, könnten davon profitieren.

Über den maroden Zustand
des kombinierten Rad- und Fuß-
wegsherrschtweitestgehendEi-
nigkeit. Unebene Betonplatten,
die stellenweise durch Baum-
wurzeln hochgedrücket werden,
stellen ein erhöhtes Sturzrisiko
dar, vor allem bei Dunkelheit. So
argumentieren auch die Initiato-
ren der Petition, der sich bereits
mehrals450PersonenausWen-
nigsen angeschlossen haben.
Sie betonen, dass die Kinder aus
Argestorf, die in Wennigsen zur
Schule gehen, in jedem Fall auf
denWegangewiesen sind.Denn
da ihr Schulweg kürzer als zwei
Kilometer ist, haben sie keinen
Anspruch auf eine kostenlose
Busfahrkarte.

Politik diskutiert
über Schulweg

Dieser Umstand gab in der
jüngsten Sitzung des Schulaus-

schusses den Anstoß für eine
möglicheÜbergangslösung–die
Übernahme der Kosten für Mo-
natskarten durch die Gemeinde.
„Großartig“, fand Wennigsens
Grundschulleiterin Melanie En-
gelke die Idee. „Die Beleuchtung
zu bauen, dauert sicherlich deut-
lich länger als die Bewilligung
einer Fahrkarte“, sagte sie.
Grundsätzlich sei es gut, wenn
Kinder mit dem Fahrrad fahren.
„Aber imDunkelnwürde ichauch
meine Kinder nicht auf diesem
Weg fahren lassen. Deshalb wä-
re das zumindest für die dunkle
Jahreszeit eine Lösung“, erklärte
sie zudemVorschlagmit derMo-
natskarte. Ein Bus würde jeden-
falls zeitlich passend zum Unter-
richt fahren.

Mit siebenKindern ist die Zahl
der möglichen Nutzer aus Arge-
storf und somit auch der Kosten-
faktor überschaubar. Auch
Hans-Jürgen Herr (FDP) unter-
stützte im Schulausschuss den

Vorschlag. Er gab aber zu be-
denken, dassdieKinder ausHol-
tensen, die dieGrundschuleBre-
denbeck besuchen, ein ähnli-
ches Problem haben. Deshalb
wird die Verwaltung nun auch
dort den Bedarf für eine Monats-
karte abfragen und die Kosten
ermitteln.

Die günstigste Monatskarte
ist in beiden Fällen die Jugend-
netzkarte des GVH. Im regulären
Verkauf kostet sie 15 Euro. „Wir
werdendasprüfen“,bestätigte Il-
se Baxmann, Fachbereichsleite-
rin Jugend und Soziales. Eine
Entscheidung für oder gegen die
ErstattungderKostenkönntedie
Politik dann bereits in der kom-
menden Ratssitzung am 14.
März treffen.

Flächenmüssten
gekauft werden

Dass die Beleuchtung des Rad-
wegs ungleich zeitaufwendiger

wird, verdeutlichte FDP-Vertreter
Herr. Er wies darauf hin, dass die
benötigten Flächen weder der
Gemeinde noch dem Land ge-
hören, sondern sich inBesitz von
Landwirtenbefinden.SolcheFlä-
chenankäufe von privater Hand
gestalteten sich erfahrungsge-
mäßschwierig. „Ichglaubenicht,
dass wir das so schnell hinkrie-
gen“, warnte er.

Maike Lechler (SPD) stellte
klar, dass ihre Fraktion die Peti-
tion weiterhin unterstützt. Die Fi-
nanzierung der Beleuchtung
müsse aber das Land überneh-
men. „Wir können uns das gera-
de einfach nicht leisten“, erklärte
sie. AuchdieGrünenappellierten
an die Gemeinde, sich gegen-
über dem Land für eine Verbes-
serung der Situation einzuset-
zen. Gleiches gelte für die Rad-
wege zwischen Holtensen und
Bredenbeck sowie zwischen
Sorsum undWennigsen.

Wer zahlt Straßenlampen?

Nicht durchsetzen konnten sich
daher der CDU-Antrag, der eine
Finanzierung der Beleuchtung
durch die Gemeinde inklusive
der Prüfung „innovativer Verfah-
ren zur bedarfsabhängigen
Lichtsteuerung“ vorsah. CDU-
Fraktionschef ErnstHerbst bleibt
jedoch skeptisch. „Straßenlam-
pen gehören nicht zur Straßen-
baulast der Landesstraße“, gab
er zu bedenken. „Uns ist nicht
bekannt, dass das Land irgend-
wo Straßenlampen bezahlt, we-
der innerorts noch außerorts.“

Sie setzen sich dafür ein: Ingo Klokemann nimmt die Unterschriftenliste ent-
gegen von Jutta Becker (von links), Sonja Schwarze, Anne Marie Herbst und
Jennifer Hoffmann. Foto: StePHAn HArtung

Bröhnweg wird Anfang April
für Sanierung vollgesperrt
Fahrbahn und Geh- und Radweg erhalten neue Decke /

Umleitung läuft bis Juni über die Wirtschaftswege

Wennigsen. Jetzt aber! Nach-
dem die Sanierung des Bröhn-
wegs im vergangenen Jahr zwei-
mal verschobenwerdenmusste,
geht es am 2. April endlich los.
Die Verbindungsstraße vom
Wennigser Ortskern zu den
Sport- und Freizeitanlagen Was-
serpark und Fitnesscenter sowie
zur Tennis- und Skateanlage be-
kommt eine neue Decke. Auch
der Fuß- und Radweg wird er-
neuert. Die Verwaltung rechnet
mit acht Wochen Bauzeit. In die-
ser Zeit müssen Auto- und Mo-
torradfahrer eine große Umlei-
tungsrunde über die Wirt-
schaftswege drehen.

Erst sollte es im April 2023
losgehen, dann im September –
schließlich wurde die Sanierung
des Bröhnwegs auf das Frühjahr
2024 verschoben. Der Grund:
Während der Arbeiten muss die
Straße für denmotorisierten Ver-
kehr vollgesperrt werden. Die
großräumige Umleitung führt
über die SiedlungWaldkater und
die land- und forstwirtschaftliche
Wege. Für derenNutzung gibt es
zeitlich enge Rahmenbedingun-
gen, die man vergangenen
Herbst nicht mehr hätten einhal-
ten können, begründete die Ge-
meinde seinerzeit den Aufschub.

Am 2. April soll es endlich los-
gehen. Mit der Sanierung der
Straße ändern sich auch die Zu-
schnitte. Die Fahrbahn wird vier
Meter breit und bekommt an
zwei Stellen aufgepflasterte
Schwellen, die den Verkehr ein-
bremsen sollen. In Fahrtrichtung
Ortskern entsteht ein 90 Zenti-
meter breiter Radweg. Im Zuge
der Arbeitenwird der Bereich Fit-
nesscenter/Wasserpark auch
gleich ans Glasfasernetz ange-
schlossen.

So verläuft die Umleitung

Der motorisierte Verkehr wird

während der Bauzeit bis voraus-
sichtlich 2. Juni in RichtungWas-
serpark/Elan vonderHülsebrink-
straße über den sich anschlie-
ßenden Wirtschaftsweg vorbei
amWaldkater geleitet. Verlassen
könnenPkwundMotorräderden
Bereich über den Wirtschafts-
weg in Richtung Egestorfer Stra-
ße (L 391). Ortskundigen dürfte
die Strecke noch aus der Zeit der
Hauptstraßensanierung vertraut
sein. Auf dem Teilstück, auf dem
sich ein- und ausfahrende Fahr-
zeuge begegnen, werden Aus-
weichbuchten eingerichtet. Für
Fußgänger und Radfahrer bleibt
auf dem Bröhnweg ein Seiten-
streifen frei.

Für die Sanierung des Bröhn-
wegs wird es höchste Zeit, der
Zustand ist desolat. Im Asphalt
haben sich etliche Schlaglöcher
und Risse gebildet, im gepflas-
terten Rad- und Gehweg stören
Spurrillen und hochstehende
Kanten. Dabei spielt die Straße in
den Zukunftsplänen der Ge-
meinde durchaus eine wichtige
Rolle. Denn neben den bereits
vorhandenenFreizeitanlagensoll
über diese Verbindung später
auch die neue Kita hinter der
Skateanlage verkehrlich er-
schlossen werden.

Flickwerk auf dem Bröhnweg: Im
April wird die Straße samt Fuß- und
Radweg saniert. Foto: André PicHiri
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Sa. 09.00–19.30 Uhr
So. 13.00–16.00 Uhr* 300 WEETZENER LANDSTR.

366 ALFRED-BENTZ-STR.

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

AUSGEZEICHNET 2023/24
M. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin

www.stanze-gartencenter.de

Direkt im Gewerbepark Hemmingen
an der neuen B3 (Kreuz Hemmingen/
K221). Nur ca. 10 Minuten von der
Haltestelle Berliner Straße entfernt
(Stadtbahn Linie 13).

Änderungen in Form, Farbe und Dekor vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich umAbholangebote. Abgaben in handelsüb-
lichenMengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro. Nur solange der Vorrat
reicht! *Verkauf an Sonntagen gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 4a NLöffVZG.

@stanzegartencenter

8.99

Jetzt den QR-Code scannen
und in unserer aktuellen

Beilage stöbern.

Frühblüher, Küchen-
kräuter, Steckzwiebeln,
alles für einen perfekten
Rasen und vieles mehr!

Frühlingsblüher
Entdecken Sie unsere große Aus-
wahl an verschiedenen Frühlings-
blühern!

0.29
ab

ab

Abgabenurim10erTray.

*Gültigbis23.03.2024.Giltnicht fürVerlagserzeugnisse,Geschenkgutscheine, lebendeTiere undbereits reduzierteArtikel.
**DerGreencardPreis istnur inVerbindungmitderStanzeGreencardgültig.

15%** oder 10% Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl.* 10%
15%

Rabatt*
Rabatt*

ohne
Greencard

mit Stanze
Greencard**GutscheinGutschein

TOP-
PREIS

Jetzt den
QR-Code scannen

und direkt
online buchen!

Sonntag ist
Blumentag
13 – 16 Uhr geöffnet*

NATURBURSCHE
Bio Blumenerde, 45 l
Geeignet für Blumen, Ge-
müse, Kräuter und Stauden,
Ökologisch und nachhaltig.

9.99

5.00
Hornveilchen-Ampel XXL
Viola cornuta

Mit angenehmen Duft,
verschiedene Sorten.

TOP-
PREIS

UVP14.99

9.99
Stanze

GreencardPreis*

11.99
Unser

Top Preis

0.25 €/l

0.30 €/l

NEUDORFF
Azet RasenKalk
fördert dieWurzelbildung,
steigert die Fruchtbarkeit
des Bodens, geeignet
für den ökologischen
Landbau, in 5 kg, 10 kg
oder 20 kg erhältlich

(ab 1.00€/kg)
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